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LANDESAUSSCHREIBUNG SACHSEN-ANHALT 
 

Schuljahr 2022/2023 

Leichtathletik 

 

      
 
Veranstalter:   Ministerium für Bildung Sachsen-Anhalt/ 
    Landesschulamt Sachsen-Anhalt 
 

Ausrichter:   Leichtathletik-Verband Sachsen-Anhalt und 1. LAC Dessau 

 

Wettkampfleitung:  Simona Weder 
 

Teilnehmer: Siegermannschaften der Regionalfinals und gesetzte 
Mannschaften der Sportschulen in den Wettkampfklassen II – IV 
Jungen und Mädchen. 

 

Wettkampfklassen:  Standardprogramm: 

 

WK II  Jungen und Mädchen 2006 – 2009 
    WK III Jungen und Mädchen 2008 – 2011 
 

    Ergänzungsprogramm: 

 

    WK IV Jungen und Mädchen 2010 – 2013 
    (Nur für Schüler/-innen ab der Jahrgangsstufe 5) 

 

Termin:   Mittwoch, den 07.06.2023 

 

Meldetermin: Meldung der Mannschaftsanzahl an die Schulsportkoordinatoren 
der Kreise bis zum 23.09.2022 

 

Mannschaftsmeldebogen: bis 25.05.2022 per E-Mail an: Stefan Rösler: 
s.roesler@sc-magdeburg.de und carsten.straube@sachsen-
anhalt.de 
Das Original ist am Wettkampftag bei der Wettkampfleitung

 abzugeben. Ummeldungen sind am Wettkampftag möglich! 
 

Wettkampfort:  Paul-Greifzu Stadion Dessau 
    Helmut-Kohl-Str. 69, 06842 Dessau-Roßlau 
 

Ablauf: Anreise:  bis 09:00 Uhr 
 Ummeldungen:  bis 09:30 Uhr 

 Mannschaftsleiterbesprechung: 09:20 Uhr 
 Eröffnung: 09:30 Uhr 
 Wettkampfbeginn: 10:00 Uhr 
 Wettkampfende:  ca.  16:00 Uhr 

 

Schiedsgericht: Das Schiedsgericht wird am Wettkampftag bestimmt. Das 
Schiedsgericht entscheidet über alle Einsprüche im Rahmen des 

Wettkampfes. Ergeben sich nach Abschluss der 
Finalwettkämpfe neue Aspekte für einen Einspruch, die dem 
Schiedsgericht während des Ablaufes der 
Wettkampfveranstaltung noch nicht bekannt waren, ist ein 
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Einspruch an den Landesschulportkoordinator zu richten. 
Dieser berät sich mit dem Schiedsgericht und fällt die 
endgültige Entscheidung. 

 
Kampfrichter:  Werden vom Veranstalter gestellt. 

 Jedes Kampfgericht wird von einem erwachsenen Schiedsrichter 
geleitet. Bei Bedarf stellen die beteiligten Schulen jeweils einen 
zusätzlichen Sportlehrer als Schiedsrichter. 

 

Medizinische Betreuung: Wird durch den Veranstalter organisiert!  
 

Geräte und Ausrüstung: Geräte werden vom Ausrichter gestellt.  
Eigene Speere sind zugelassen, müssen aber laut Reglement 
allen Wettkämpfern zur Verfügung stehen. Staffelstäbe sind 
mitzubringen. Spikes-Dornen - maximal 6 mm! 

 

Die sportart- und wettkampfspezifischen Mannschaftsmeldebögen können über die 
Internetseiten des Landesschulamtes: https://landesschulamt.sachsen-anhalt.de über die 
Menüpunkte „Themen“ und „außerunterrichtlicher Schulsport“ bezogen werden. 
 

Mit der Anmeldung zur o. g. Veranstaltung erklärt/erklären der/die Unterzeichner*in sein/ihr 
Einverständnis, dass die im Meldebogen / in der Meldeliste gemachten Anmeldedaten unter 
Beachtung der Datenschutzbestimmungen für Zwecke der betreffenden Veranstaltung 
elektronisch gespeichert und den Mitarbeitern der Veranstaltung zur Verfügung gestellt werden. 
Ferner willigen die Teilnehmer bzw. deren gesetzliche Vertreter in die Veröffentlichung ihrer 
Bildnisse ein. 
 

Änderungen der Ausschreibung bleiben vorbehalten und werden ausschließlich im Internet 
unter der vorgenannten Internetadresse unter „Aktuelles“ bekannt gegeben. Bitte informieren 
Sie sich rechtzeitig vor dem Wettkampftag über mögliche Änderungen. 
 

Allgemeine Bestimmungen und Hinweise: 
 

1. Standardprogramm:  
WK II: Jungen: 100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weit, 

 Hoch, Kugel (5 kg), Speer (700 g) 

 

 Mädchen: 100 m, 800 m, 4 x 100 m-Staffel, Weit,  
 Hoch, Kugel (3 kg), Speer (500 g) 

 

 WK III: Jungen: 75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weit,  
Hoch, Kugel (4 kg), Ball (200 g, Ø 75 - 85 mm) 

 

 Mädchen:  75 m, 800 m, 4 x 75 m-Staffel, Weit, Hoch, 
  Kugel (3 kg), Ball (200 g, Ø 75 - 85 mm) 

 

Für die Hochsprungwettbewerbe gelten folgende Anfangshöhen: 
 

WK II Jungen 1,45 m Mädchen 1,30 m weiter 4 cm 

WK III Jungen 1,35 m Mädchen 1,20 m weiter 4 cm 

 

2. Ergänzungsprogramm: 

 

 WK IV: Der Wettbewerb wird getrennt nach Jungen und Mädchen als 
Mannschaftsmehrkampf mit folgenden Disziplinen durchgeführt: 

 

 Jungen: 50 m, Weit, Ball (200 g), 800 m, 4x50 m-Staffel 
 

 Mädchen: 50 m, Weit, Ball (80 g), 800 m, 4x50 m-Staffel 
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3. Fehlstartregelung (Regel 162.7) für WK II: 
 

Jeder Wettkämpfer, der einen Fehlstart verursacht, ist zu disqualifizieren. Die 
Fehlstartregelung wird im Standardprogramm nur in der WK II angewandt. 
Für die WK III gilt weiterhin, dass ein Fehlstart pro Lauf ohne Disqualifikation des 
verursachenden Wettkämpfers erlaubt ist. Der Wettkämpfer, der diesen Fehlstart 
verursacht hat, ist zu verwarnen. Danach sind in diesem Lauf alle Wettkämpfer zu 
disqualifizieren, die einen Fehlstart verursachen. In der WK IV ist für jeden Wettkämpfer 
ein Fehlstart möglich. Bei Wiederholung erfolgt die Disqualifikation. 

 

4. Festlegungen für die WK II/ III 
 

Mannschaftsstärke: 
 

Eine Mannschaft besteht aus maximal 12 Schülern. 
 

WK II/ III Für jede Mannschaft werden 3 Schüler pro Disziplin sowie 2 Staffeln 
zugelassen, von denen 2 Teilnehmer und eine Staffel gewertet werden. Ein Schüler darf 
nur in 3 Disziplinen einschließlich der Staffel eingesetzt werden (entweder max. drei 
Einzeldisziplinen oder zwei Einzeldisziplinen und eine Staffel).  
Bei Verstoß gegen diese Regelung wird die gesamte Mannschaft disqualifiziert. 

 

Festlegungen für die einzelnen Disziplinen: 

 

a) Bei Wurf, Stoß und Weit sind jeweils 4 Versuche erlaubt. 
b) Im Hochsprung scheidet der Schüler nach 3 aufeinander folgenden Fehlversuchen 

aus. 
c) Auf allen Wettkampfebenen wird entsprechend den amtlichen 

Leichtathletikbestimmungen der neue Speer eingesetzt. 
 

5. Festlegungen für die WK IV 
 

Eine Mannschaft besteht aus 6 Schülern. Jeweils die besten 5 Ergebnisse jeder 
Einzeldisziplin und das Staffelergebnis werden für die Mannschaft gewertet. 
 

Beim Weitsprung wird nicht ab Balken, sondern der Absprung aus der Zone 
gemessen.  

 

Die Siegermannschaften der WK II und WK III Jungen und Mädchen qualifizieren sich für das 
Bundesfinale in Berlin. Die Wettkampfunterlagen werden den qualifizierten Mannschaften nach 
der Siegerehrung ausgegeben. 

 


